Werkstoffliches Kunststoffrecycling

Quatsch oder nicht?  Wenn ja, dann korrigieren Sie es!

1. Beim werkstofflichen Recycling wird die chemische Struktur der Werkstoffe verbessert.

2. Um gesund zu bleiben, essen Arbeiter in Kunststoffrecyclingfabriken morgens Granulate.

3. Man muss Produktionsabfälle normalerweise sortieren, zerkleinern und schmelzen.

4. Die Produkte des werkstofflichen Recycling sind oft besser als die ursprünglichen [=original] Produkte.

5. "Sortenähnliche Gewerbeabfälle" muss man waschen und fönen, aber nicht trennen.

6. Den schmutzigsten Kunststoffmüll produziert die Industrie.

7. Die meisten Menschen, die ihren Hausmüll recyceln, sind Schweine [=sehr schmutzige Menschen].

8. Der Hausmüll kann am leichtesten wiederverwertet werden.

9. Laut dem Text kommt erst die Makrotrennung, dann die Mikrotrennung.

10. Makrotrennung ist besser als Mikrotrennung.

11. Für die Mikrotrennung benutzt man sehr kleine Menschen.

12. Meine Plastikspielzeuge sterben in einer typischen Recyclinganlage einen brutalen Tod.

13. Duromere müssen geschmolzen werden, bevor sie verarbeitet werden können.

